
13. April 2025

Sturmgefahr im Rhein-Main-Gebiet: DWD
warnt vor heftigen Winden!

Der DWD hebt Windwarnungen für Teile des Rhein-Main-
Gebiets auf, bleibt jedoch für den Wetteraukreis bestehen.

Am 13. April 2025 hat der Deutsche Wetterdienst (DWD) für
Teile des Rhein-Main-Gebiets die Warnungen vor starkem Wind
aufgehoben. Diese Warnungen, die ursprünglich bis zum frühen
Sonntagabend galten, betrafen unter anderem die Stadt
Frankfurt sowie die Kreise und Städte Offenbach und Groß-
Gerau. In diesen Bereichen wird nun Entwarnung gegeben,
während für andere Regionen noch Warnungen bestehen.

Aktuell gelten die Warnungen für den Main-Kinzig-Kreis, den
Hochtaunuskreis, den Main-Taunus-Kreis und den Wetteraukreis.
Diese Gebiete sind weiterhin von potentiellen Gefahren
betroffen, die durch Windböen in verschiedenen Warnstufen
angezeigt werden. Die Warnungen des DWD umreißen die



Gefahren durch Windböen, die in vier Kategorien unterteilt sind:
Von einfachen Windböen über Sturmböen bis hin zu extremen
Orkanböen.

Detailierte Windwarnungen

Die Warnstufen des DWD lauten wie folgt:

Warnstufe 1: Windböen über 50 km/h
Warnstufe 2: Sturmböen zwischen 65 und 89 km/h
Warnstufe 3: Orkanartige Böen von 105 bis 119 km/h
und Orkanböen über 120 km/h
Warnstufe 4: Extreme Orkanböen ab 140 km/h

Besondere Vorsicht ist geboten, da die Warnungen Hinweise auf
mögliche Schäden wie entwurzelte Bäume, beschädigte Dächer
und herabstürzende Äste geben. Diese Warnungen traten am
Sonntagmorgen um 9 Uhr in Kraft und gelten bis 18 Uhr am
gleichen Tag.

Zusätzlich zu den Windwarnungen hat der DWD auch vor
starken Gewittern gewarnt, die vor allem Hessen betreffen, mit
einem Schwerpunkt in Südhessen. Hier sind insbesondere
Sturmböen, Starkregen und Hagel zu erwarten. Diese
Wetterwarnungen zeigen die erhöhte Gefahrenstufe, unter der
die betroffenen Regionen leiden können, und verdeutlichen die
Notwendigkeit von Vorsichtsmaßnahmen.

Wettertrend und künftige Entwicklungen

Der DWD prognostiziert ein turbulentes Wetterphänomen, das
durch das Zusammentreffen von warmen Luftmassen und kalten
Polarwinden verursacht wird. Orkan „Éowyn“ bringt milde
Temperaturen und stürmische Winde, die am Freitagmittag in
Hochlagen Windgeschwindigkeiten zwischen 55 und 65 km/h mit
Spitzenwerten bis zu 80 km/h erreichen können. Diese Situation
führt zu einer erhöhten Wahrscheinlichkeit von umgestürzten
Bäumen und anderen Sturmschäden.



Die Warnungen gelten bis zum Freitagabend, wobei die lokale
Wetterlage sich durch Regen verstärken könnte. Die
Wetterexperten des DWD empfehlen, Vorsicht walten zu lassen
und auf die lokalen Wetterberichte zu achten, insbesondere in
den stark betroffenen Regionen.

Details
Quellen www.fnp.de

www.op-online.de

Besuchen Sie uns auf: aktuelle-nachrichten.net
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